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Kreis- Blatt 


Koöniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


N“ 14. Freitag, den 4. April 2 1845. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 


Auf dem Kreistage am 29. März c. ſind von den verſammelt geweſenen Kreisſtänden 
folgende Beſchlüſſe gefaßt worden: f 


1) In Betreff der Regulirung der Grundſteuer erklärten die Stände ſich mit dem Prinzip 
des Geſetzes für die Provinz Poſen vom 14. October 1844 vollkommen einverſtanden, 
und wollten daſſelbe der Regulirung zum Grunde gelegt wiſſen, da indeſſen die beabſich⸗ 
tigte anderweitige Grundſteuer⸗Regulirung nicht allein den Thorner ſondern alle Kreife 
des Culmer und Michelauer Landes umfaßt, und daher eine gemeinſame Berathung 
mit Ausſprache der Stände aller dieſer Kreiſe nothwendig erſcheint, ſo wurde be— 
ſchloſſen, einen Kommunal⸗Landtag für dieſe Kreiſe zu beantragen, welcher durch 
Deputirte der verſchiedenen Kreiſe beſchickt werden ſoll und die weiteren Beſchlüſſe, 
insbeſondere über die Specialitäten der Ausführung des Geſetzes zu faſſen haben wird. 

2) Zu 1 der Kreis-Erſatz-Kommiſſion pro 1845/47 wurden wieder 
ewählt: 5 
. 1. Herr Rittergutsbefiger von Bornſtädt auf Warszewitz, 

2. Herr Gutsbeſitzer Sponnagel in Oſtaszewo, 
3. Herr Stadtrath Roſenow in Thorn. 2 


3) Zur Kommiſſion behufs Begutachtung der diesjährigen Klaffenftener » Reklamationen 
wurden wieder gewählt: 
1. Herr Rittergutsbeſitzer v. Kries auf Slawkowo, 
2. Herr Gutsbeſitzer Wentſcher in Goſtkowo, 
3. Herr Schulz Mandau in Gurske. 2 : 
4) Zu kreisſtändiſchen Kommiſſarien zum Ankauf von Landwehrpferden für den Fall einer 
diesjährigen Uebung wurden gewählt: : 
1. Herr Rittergutsbeſitzer von Kruszynski auf Nawra, 
2. Herr Nittergutsbefiger Rafalski auf Cychoradz, 
3. Herr Gutsbeſitzer Lieutenant Elsner auf Catharinenflur. 8 
5) 5 Bi: wegen einer Kreisfeuerlöſchordnung wurde bis zum nächſten Kreistage 
verlegt. 8 257 
6) Das neu creirte Rittergut Dzwierzuo wurde in dieſer Eigenſchaft in das proviſoriſche 
Verzeichniß zur Matrikel eingetragen. 
Thorn, den 2. April 1845. 


— UN— 


(Zwölfter Jahrgang.) 


No. 38. 
N. 2567. 
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No. 39. 


5 — 68 — 
Hinſichts der nachbenannten Ortſchaften iſt das Wahlgeſchäft wegen örtlicher Erhebung. 


N. 2608. der Klaſſenſteuer, Landarmen- und Hebammen-Gelder bis jetzt noch nicht vollſtändig regulirt; 


und zwar: 
1. Dorf Birglau, 2. Neu⸗Mocker Etabliſſement A., B. und C., 3. Roſenberg, 
4. Ziegelei⸗Kämpe oder Wiſſower Kämpe (der Kämmerei Thorn gehörig), 5. Glinke⸗ 
Krug, 6. Vorwerk Grzywno, 7. Mühle Konczewitz, 8. Lugi, 9. Vorw. Niszewken, 
10. Oſtrow, 11. Dorf Papowo, 12. Freiſchulzerei Papowo, 13. Probſtei Papowo, 
14. Swierezynko, 15. Wymislowo oder Heiſter⸗Kämpe, 16. Eliſenhoff, 17. Wittkowo, 
ad 1 bis 17 fehlen die entſprechenden Wahl⸗Erklärungen. * 

Ferner haben die Orts-Vorſtände nachſtehender Güter durch die Erklärung: die 
Steuer direkt zur Kreis-Kaſſe abführen zu wollen, ſich ſelbſt zu Erhebern gewählt, was 
aber die Königl. Regierung nicht genehmigt hat, da inſtructionsmäßig den Ortsbehörden die 
Verpflichtung obliegt, die Erheber in ihren Geſchäfsausführungen zu controlliren: N 

18. Kowroß, 19. Cychoradz, 20. Domaine Konczewitz, Komiontken, Papowo, 21. 
Gierkowo. 5 
Der zum Orts⸗Erheber N 
22. von Gr. Böſendorff incl, Popielno erwählte Einſaſſe Schmidt hat die Annahme 
der auf ihn gefallenen Wahl abgelehnt. i f > 
23. desgleichen von Dorf Mocker; auch iſt die eingereichte Vollmacht nicht von 2]3 
der vorhandenen Grundbeſitzer unterſchrieben. 
24. Kowalewo iſt der Schulze Dehring beſtimmungswidrig zum Erheber erwählt. Es 
ſind ſchriftlich bevollmächtigte Deputirte zu einer neuen Wahl hierher zu ſenden. 
25. Ceſſirt. a 5 
26. Kaszcezorrek, desgleichen. : | 
Die vorſtehend ad 1 bis incl. 26 genannten Ortſchaften fordere ich hierdurch auf, in termino 
| den 14. April c. Vormittags 9 Uhr 
in meinem Burcau vollſtändig repräſentirt zur Fortſetzung und Beendigung des Wahlgeſchäfts 
zu erſcheinen, unter der Verwarnung, daß bei denjenigen Ortſchaften, welche ungehorſam 
ausbleiben, ich die Wahl auf deren Koſten durch einen beſondern Commiſſarius an Ort und 
Stelle werde abhalten laſſen. i 
Der Wohllöbl. Magiſtrat hieſelbſt wird zugleich erſucht, für die vorſchriftsmäßige 
Vorladung der Dorfſchaft Mocker zu ſorgen. g | 
\ Schließlich werden die nachbenannten Ortſchaften, als: 1 
27. Blottgarten, 28. Gürske, 29. Alt⸗Thorn, 30. Alt-Thorner Kämpe, 31. Gursker 
Werder, 32. Jankower Kämpe, 33. Eichbuſch, 34. Zalzie⸗Bosze; d 
ebenſo: g 
. Kompanie, 36. Grifflowo; 
desgleichen: 
37. Swierczyner 
desgleichen: . - 
0 40 Kozybor und 41. Kl. Niszewken, a SER ns 
zur nähern Feſtſtellung der Bedingungen, unter welchen fie ſich den erwählten gemeinſchaft⸗ 
lichen Erhebern anſchließen und namentlich nach welchem Verhältniß ſie etwanige Defecte des 
Erhebers decken wollen, ad terminum | 
den 15. April c Vormittags 10 Uhr 


unter derſelben Verwarnung, wie die obige, hierher vorgeladen. : er 
Die zu Erhebern gewählten Einſaſſen Jacob Krüger in Kompanie und Heinrich Finger 


Wieſe, 38. Ziegelwieſe, 39. Birglauer Wieſe; 
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in Krzybor müſſen von den betreffenden Gemeinden im letztern Termine ebenfalls geſtellt 
werden. ee 
Thorn, den 2. April 1845. 


Mit Bezug auf meine Bekanntmachung vom 16. October 1838 Kreisblatt pro No. 40. 
1838 Nro. 42 theile ich nachſtehend den Final⸗Abſchluß der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe pro 1844 IN. 2470. 
mit dem Bemerken mit, daß die Jahresrechnung ſelbſt bereits von der kreisſtändiſchen Kom⸗ 
miſſion repidirt iſt. f f 
Thorn, den 26. März 1845, 


Final Abſchluß der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe zu Thorn pro 1844. 
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welcher fuͤr 1845 uͤbertragen worden iſt. 


Nachdem mir nunmehr die Anſchläge zu nachſtehenden, als vorzugsweiſe nothwendig No. 41. 
bezeichneten Bauten auf der Pfarrei zu Gronowo, als: N. 2478. 
1. Inſtandſetzung des Vieh- und Pferdeſtall⸗ und Speichergebäudes, 
II. dito des Schaafſtalles, 
III. dito der Scheune, N N 
zugegangen find, habe ich zur Vernehmung des Kitchen-Patrong und der Gemeinde über 


a. die Nothwendigkeit und Zweckmäßigkeit der Anſchläge, 
b. die Art der Bauausführung, ßigkeit ſchläge, 


c. die Aufbringung der Bau⸗Koſten c 
einen Termin auf ’ 
den 24. April c. 10 Uhr Vormittags 
in meinem Geſchäfts⸗Locale hieſelbſt anberaumt, und lade zu demſelben 

1) den Kirchen⸗Patron, Herrn Nittergutsbefiger Lieutenant Wolff auf Gronowo, 


No. 42. 
N. 2595. 


3 > 


2) die ſoͤmmtlichen Gemeinde-Mitglieder (ſowohl Grundbeſitzer als beſitzloſe Leute) der 
eingepfarrten Ortſchaflen: f 
Gronowo, Gronowko, Brzezno, Mlyniec, Seyde, Brzezynko und Kl. Kamiontken, 
unter der Verwarnung hierdurch vor, daß die Ausbleibenden durch die von den Erſcheinen— 
den vermittelſt Stimmenmehrheit zu faſſenden Beſchlüſſen mitverbunden werden. — Der Herr 
Pfarrer Semrau zu Gronowo hat dieſen Termin gleichfalls wahrzunehmen. 
Thorn, den 28. März 1845. 


Am 25. März c. find aus dem Dienſte des Herrn Gutsbeſitzers Kubik in Szy⸗ 
chowo die polniſchen Flüchtlinge Knecht Lorenz Lewandowski und Knecht Jacob Wanlikowski 
heimlich entwichen. 

Die Ortsbehörden werden hievon mit der Aufgabe in Kenntniß geſetzt, die genannten 
Knechte, wo ſie angetroffen werden, anzuhalten und zur Verantwortung hierher zu geſtellen. 

Thorn, den 1. April 1845. 


Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Am 17. d. Mts. find auf dem Jahrmarkte in Rehden 2 Pferde nebſt einem Holz- 
Schlitten, an welchen dieſelben geſpannt waren, geſtohlen worden. — 
N Das eine Pferd, welches dem Einſaſſen Johann Zentarski zu Grutta gehört, iſt 
ein ſchwarzer Wallach im Alter von 9 Jahren, ohne Abzeichen und von mittler Größe, das 
andere, der Wittwe Piszorra zu Grutta zugehörige, iſt ein brauner Wallach, 12 Jahre alt, 
mit Schrammbläſſe und 4 weißen Füßen, beide Pferde befinden ſich im guten Futterzuſtande. 
Indem ich vor dem Ankaufe dieſer Pferde und des qu. Schlittens Jedermann warne, 


erſuche ich zugleich die Wohllöbl. Polizeibehörden und Gendarmen, auf den Dieb ꝛc. zu 


— 


vigiliren, im Beiretungsfalle anzuhalten und mir davon ſchleunigſt Mittheilung zu machen. 
Graudenz, den 19. März 1845. a 
Der Landrath. 


Privat - Anzeigen. 
- Berichtigung. 3 
Mit Bezug auf die Bekanntmachung in Nro. 9, 10 und 11 des Kreisblatts, be⸗ 
treffend die Verpachtung der Brennerei, Brauerei und Propination in Neu⸗Grabia, wird 
der hierin feftgefegte Licitations- Termin nicht auf den 1. Mai c., als am Himmelsfahrts 
Tage, ſondern auf den 2. Mai c. Vormittags 10 Uhr Statt haben. 
N Grabia, den 20. März 1845. Weiſt. 


Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß am 15. künftigen 
Monats Licitation in meinem Hauſe (Gerechte Straße Nro. 124) ſtattſinden wird, in welcher 
Halbwagen, Kutſchen, ganz und halbverdeckte Druckfeder-Britſchken, mehrere reparirte Wagen 
und neue Geſchirre aller Art zu 2 und 4 Pferden, zum Verkauf geſtellt werden ſollen, wozu 
ich Kaufluſtige mit dem Bemerken ergebenſt einlade, daß ich die genannten Gegenſtände für 
den Koſtenpreis losſchlagen will, um aufzuräumen, weil ich in der Folge nur auf Beſtellung 


(Hiezu eine Beilage.) 


